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ShadowLines,  6 Kanonische  Präludien  (2üC)1)

Friedrich  Certia

Für Marino  (gestörte  Meditation)  (2C110)

Marino  Formenti  KLavier

An vier  Abenden  thematisiert  Marino  Formenti  in nächtlichen  RefLexionen  die programmatischen  Schwerpunkte  des  jeweils

vorangegangen  Konzerts  und verbindet  diese  mit  einer  abwechLungsreichen  und vieLseitigen  Erkundungsreise  durch  Cerhas

CEuvre. Das eigens  für  den Pianisten  komponierte  Werk  Für  Marino  von Friedrich  Cerha  spannt  dabei  den musikaLischen  Bogen

durch  die Abende  und biLdet  den feinsinnig-harmonischen  Mittelpunkt  der  quattro  Notturni,

,,An der  Musik  von Morton  Felciman,  die icti  1959  zum  ersten  MaL mit  David  Tudor  gespiett  habe,  hat  mich  voi- atLem  dessen

sensible,  Langsame  Achtsamkeit  im Umgang  mit  Tönen  fasziniert.  Ich habe  sie in Marino  For-mentis  Liebe  zur  rneditativen

Seite  dieser  Musik  wiedergefunden  und im November  2010  ein Stück  fCir ihi"i geschrieben,  das auch  a(s eine Hoi-,qmage  an

Fetdman  verstanden  werden  kann,  Dass  diese  introvertiei-te,  feinsirinige,  nur  auf  sich bezogene  Welt  aber  immer  wieder  dcirc)"'i

hektisch-brutaLe  Ereignisse  gestört  wird,  entspricht  meinem  Bedürfi"iis,  sie nicht  ZLI verabsotutieren  und nur  Vei-stinkenheit  ;ai

Zel r=iiriei-ei"i,

Fi-iedrich  Cerha

Notturni  l: Sa 29,10,  22.C)ü

Notturni  lII: Mo 14.11.  22,üü

Notturni  IV: Mi 23.11.  22.C)C)

AusführLiche  Informationen  zu den Komponistlnnen  und Werken  entnehmen  Sie bitte  dem  WIEN  MODERN  Katatog  2ü11,

'lffla:< :,'7-",-q-:[Jk kapsch-""  fö!»lbfü

Der Friedrich Cerhr:i-Schwerpunkt wird unterstützt  durch die Ernst von Siemens Musikstiftung


